




Anweiſung,
wie von nun an die Dienſt-Eyde von ſammt

lichen Finanz und PolizeyOfficianten

abzuleiſten ſind.

Je Seine Konigliche Majeſtat von Preuſſen, Un—

ſer allergnadigſter Herr, vermittelſt Allerhochſtdero Ver—

ordnung vom 2rſten Oectober dieſes Jahres zu befehlen ge—

ruhet haben: daß. die Amts- und Dienſt-Enyde kurzer,
uunzweckmaßiger, und zur Vermeidung deren Wiederholung

4bey vorfallenden Veranderungen, allgemeiner verfaßt wer—

den ſollen; ſo wird die von den Finanz- und Polizey—

Officianten zu ſchworende Eydes-Formel dahin beſtimmt

und feſtgeſetzt:

Jch ſchwore zu Gott71dem Allmachtigen und Allwiſſenden einen leib

lichen Eyd, daß nachdem ich zum

beſtellet worden, Sei—
ner Koniglichen Majeſtat von Preußen, mei—
nem allergnadigſten Herrn, ich treu und ge—
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horſam ſeyn, und nicht nur alle meine Pflich—
ten, die mir, vermoge meines jetzt ubernom—

menen Amts obliegen oder kunftig vorgeſchrie—
ben werden mochten, ſondern auch, wenn ich

in ein anderes Amt verſetzt werden ſollte, alle

die Obliegenheiten, welche damit verbunden
ſind oder verbunden werden mochten, gewiſ—

ſenhaft, genau und getreulich erfüllen, und

ich davon durch nichts abhalten laſſen, auch
mich in allen Stucken ſo betragen will, wie es

einem rechtſchaffenen Koniglichen Diener in
meinem gegenwartigen und in jedem meiner

kunftigen Berhaltniſſe wohl anſtehet und ge—
buhret. So wahr mir Gott heife durch Je—

ſum Chriſtum.
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Dieſer Anweiſung gemaß, ſollen ſammtliche Finanz

und PoliteyOffieianten, wenn ſie zuerſt in den Konigli
chen Dienſt treten, nach Vorſchrift der angefuhrten Ver—

ordnung ſ. 6. formlich verpftichtet werden.

Bey Verſetzungen oder Beforderungen ſoll dem ver

ſetzten oder beforderten Beamten das von ihm beyzubrin



gende Formular ſeines vorhin abgeleiſteten Dienſt-Eydes

vor ſeiner Einfuhrung zum Durchleſen zugeſtellt, und er

bey derſelben befragt werden: ob ſolches von ihm geſche—

hen ſey, und er den feſten Entſchluß habe, ſich ferner dar—
nach zu achtenz welchemnachſt er darauf von dem Chef

des Collegiums zu verweiſen und uber dieſe Verhandlung

ein von dem neuen Beamten zu unterſchreibendes Proto—

koll aufzunehmen iſt.

Gegeben Berlin, den 17. December 1799.

Auf Seiner Konigl. Majeſtat allergnadigſten

Special-Befehl.

v. Hoym. Frh. v. Heinitz. v. Werder. v. Voß. v. Hardenberg.
v. Struenſee. v. Schrotter.
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